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Herren 3. Kreisklasse (4)

TTV Offenbach 1961 VI : SSG Gravenbruch II 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Offenbach 1961 VI gegen die 
SSG Gravenbruch II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:23 Sätzen
trennten sich die Spieler der SSG Gravenbruch II beim Auswärtsspiel in der Herren 3. Kreisklasse
(4) am Dienstagabend vom TTV Offenbach 1961 VI. Rund 130 Minuten dauerte das Match, ehe
Sadia Malik das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leistete Elefteria Chlis, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb. Die Tatsache, dass 6 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll
den engen Spielverlauf wider.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Hadzizukic / Chlis und Spönlein / Zober, das Hadzizukic / Chlis letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Lange umkämpft war das Match zwischen Bougiouklis / Malik und
Almahameed / Friebel, bevor sich die Gastspieler mit 11:8, 9:11, 14:12, 7:11, 1:11 durchsetzten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Zulfikar Hadzizukic gewann gegen Steffen Zober
mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es war ein
langes Spiel, bis Theodoros Bougiouklis seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Spönlein
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wenig später ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile, bis Elefteria Chlis
den Fünf-Satz-Sieg gegen Ronny Friebel feiern konnte. Einen Sieg verpasste daraufhin Sadia Malik
hingegen beim 4:11, 11:8, 6:11, 7:11 gegen Alaa Almahameed. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Spönlein konnte Zulfikar Hadzizukic
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Steffen Zober war für Theodoros Bougiouklis am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Elefteria Chlis bezwang anschließend Alaa Almahameed
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Sadia Malik ihrem Gegner Ronny Friebel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2023
gegen den TTC 1939 Hainstadt III, während die SSG Gravenbruch II am 05.03.2023 gegen den TTC
Bürgel III antritt.

 Statistik:
 TTV Offenbach 1961 VI

Doppel: Hadzizukic / Chlis 1:0, Bougiouklis / Malik 0:1 
Einzel: Z. Hadzizukic 1:1, T. Bougiouklis 0:2, E. Chlis 2:0, S. Malik 1:1 
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 SSG Gravenbruch II
Doppel: Spönlein / Zober 0:1, Almahameed / Friebel 1:0 
Einzel: M. Spönlein 2:0, S. Zober 1:1, A. Almahameed 1:1, R. Friebel 0:2


